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Fahrt aufgenommen.
Die «Stiftung FH SCHWEIZ – zur Förderung 
des dualen Bildungswegs» ist erfolgreich in 
ihr erstes operatives Jahr gestartet.

2015 wurde die Stiftung FH SCHWEIZ gegründet 
und aufgebaut. Sie erhielt ein erstes Fundraising 
sowie Zufluss von Mitteln aus Stiftungen, Unter-
nehmen und Privaten. 2016 startete die Stiftung 
FH SCHWEIZ bereits in ihr erstes operatives Jahr. 
Sie förderte das duale Ausbildungssystem durch 
Unterstützung folgender Projekte (Detailinformatio-
nen auf der nächsten Seite):
• Associazione SUPSI Alumni
• ICT Award Night
• Königsweg I
• Steig ein. Steig auf.
• Rock Your Life

Erster Halt: Berufsbildung
Die als Spendenstiftung typologisierte Ver-
brauchs-Stiftung benötigt für die Erfüllung ihres 
Stiftungszwecks Ressourcen. Da das Stiftungs-
vermögen bei der Gründung gering war, ist sie auf 
aktives Fundraising und Zustiftungen angewiesen. 
Um bessere Wirkung zu erzielen, definierte der 
Stiftungsrat bereits bei der Gründung der Stiftung 
Themenschwerpunkte in der Fördertätigkeit. Der 
Fokus liegt in den Jahren 2016 bis 2018 auf den 
Bildungswegen im Allgemeinen und auf der Berufs-
lehre im Besonderen.

Stiftungsrat gestärkt 
Neben den bereits gewählten Stiftungsräten Chris-
tian Wasserfallen (Präsident), Rainer Kirchhofer 
(Geschäftsführer) und Toni Schmid wählte der 
bestehende Stiftungsrat vier weitere Stiftungsräte: 
Dr. Florian Blumer (Professor an der FHNW), Fran-
co Gervasoni (Direttore generale SUPSI), Yves Rey 
(Vice-recteur, HES-SO) und Alexander Senn (COO 
HR, Swisscom). In der aktuellen Zusammensetzung 
verfügt der Stiftungsrat über ein schweizweites Be-
ziehungsnetz sowie Zugang zu den Fachhochschu-
len und der Wirtschaft. Das Ziel ist, in den kom-
menden Jahren, bei entsprechenden Kandidaturen, 
durch ein bis zwei Stiftungsrätinnen zu wachsen. 

Gemeinsam stark 
Seit 2016 kooperiert die Stiftung FH SCHWEIZ mit 
der Hans Huber Stiftung (SFS Gruppe, Heerbrugg). 
Mit dem Nationalen Bildungspreis ehren die beiden 
Stiftungen jährlich gemeinsam ein Unternehmen 

oder eine Organisation für aussergewöhnliches En-
gagement in Berufslehre bzw. beruflicher Weiterbil-
dung und Förderung der dualen Berufsbildung. Am 
22. November 2016 überreichten die beiden Stif-
tungen den 1. Nationalen Bildungspreis der Firma 
AMAG. Im Beisein von Bundesrat Schneider-Am-
mann hielt der Präsident der Stiftung FH SCHWEIZ, 
Christian Wasserfallen, die Laudatio auf Morten 
Hannesbo, CEO der AMAG Schweiz. 

Durch die Zusammenarbeit mit ROCK YOUR 
LIFE! Schweiz GmbH (RYL!) unterstützt die Stif-
tung FH SCHWEIZ Aufbau und Entwicklung dieser 
Organisation in der Schweiz. RYL! vernetzt, vermit-
telt und verbindet Schülerinnen, Studierende und 
Unternehmen. Durch ein Mentoring-Programm wird 
jungen Erwachsenen den Übergang von der Schule 
in die Berufswelt erleichtert. Die Zusammenarbeit 
hat zum Ziel, FH-Studierende für die Tätigkeit als 
Mentoren zu begeistern.

Medial auf Kurs 
Die Relevanz der Aktivitäten, die von der Stiftung 
unterstützt wurden, zeigt sich auch in der Be-
richterstattung. So erzeugte der 1. Nationale Bil-
dungspreis landesweit ein grosses mediales Echo: 
Handelszeitung, 20 Minuten, Landbote, 24heures, 
Le Matin berichteten – um nur ein paar Beispiele zu 
nennen. Das Aufklärungsprojekt über den dualen 
Bildungsweg «Steig ein. Steig auf.» wurde in der 
Bildungsbeilage des Tages-Anzeigers beleuchtet. 
Die ICT Award Night fand in verschiedenen Fach-
medien Aufmerksamkeit. Und RYL! war bei Radio 
SRF präsent.  

Die Projekte selbst, aber auch die Resonanz in den 
Medien, leisten einen wichtigen Beitrag zur Förde-
rung des dualen Ausbildungssystems: Die Stiftung  
FH SCHWEIZ hat also nicht nur Fahrt aufgenom-
men, sondern steuert auch in die richtige Richtung.



Ziel: Die Visualisierung und die sehr positiven Er-
fahrungen weiternutzen und damit die duale  
Berufsbildung fortlaufend fördern
Massnahmen: Website «Steig ein. Steig auf.», Auf-
klärungskampagne mittels integrierter Teilnahme an 
weiteren Bildungsmessen
Aktueller Stand:  Website ist online und soll laufend 
ergänzt werden mit Akteuren, Beispielen und Hin-
weisen zu weiteren Informationen (weitere Projekte 
2017 sowie Präsenz an anderen Berufsinformati-
onsmessen vorgesehen).   

Projekte.
Die Stiftung FH SCHWEIZ hat 16 Gesuche 
um finanzielle Beiträge erhalten. Diese wur-
den auf Übereinstimmung mit dem Zweck 
und der Strategie der Stiftung geprüft.

In seinen zwei Stiftungsratssitzungen bewilligte der 
Stiftungsrat 5 von 16 Gesuchen im Gesamtbetrag 
von CHF 55‘000. 

Alumniwesen 
Beitrag von CHF 5‘000 an Associazione SUPSI Alumni, Lugano

Ziel: Aufklärung; Förderung der dualen Berufs-
bildung 
Massnahmen: Die verschiedenen Bildungswege 
mit Blick auf den Arbeitsmarkt anregend visualisie-
ren und national an ausgewählten Bildungsmessen 
integrieren.
Aktueller Stand:  Die Visualisierung ist sehr gelun-
gen, konnte mehrmals vorgestellt sowie medial 
verwendet werden und erzeugte positives Echo.

Königsweg II: «Steig ein. Steig auf.» 
Beitrag von CHF 10‘000 an Dachverband FH SCHWEIZ, Zürich  

Ziel: Akquisition von Mitgliedern 
Massnahmen: Marketingkonzept, personelle Pro-
fessionalisierung von Präsidium und Vorstand der 
SUPSI Alumni 

Berufsnachwuchs  
Beitrag von CHF 10‘000 an ICT Berufsbildung Schweiz, Bern 
 

Mentorenprogramm  
Beitrag von CHF 5‘000 an Rock your Life! GmbH, Bern
 

Ziel: Gewinnung von FH-Studierenden als Mento-
rinnen und Mentoren im ROCK-YOUR-LIFE- 
Programm  
Massnahmen: Kontaktierung von Alumni-Organisa-
tionen vor Ort 

Ziel: Profilierung der Stiftung FH SCHWEIZ im Rah-
men von ICT-Anlässen; Förderung von ICT-Fach-
kräften auf allen Stufen (von Lernenden bis zum 
ICT Professional)
Massnahmen: Teilnahme an der ICT Award Night 
vom 22. September 2016 

Königsweg I  
Beitrag von CHF 25‘000 an Dachverband FH SCHWEIZ, Zürich  



Zweck & Organe. Stiftungsrat.
Die «Stiftung FH SCHWEIZ – zur Förderung des 
dualen Bildungswegs» verfolgt das Ziel, das duale 
Ausbildungssystem zu fördern und das praxis- sowie 
anwendungsorientierte Profil der Fachhochschulen 
in Lehre, Forschung und Entwicklung zu stärken. Die 
Stiftung beabsichtigt, das Ansehen der Absolventin-
nen und Absolventen von Fachhochschulen im In- und 
Ausland zu erhöhen. Sie setzt sich für das Unterneh-
mertum ein und trägt dazu bei, dass Absolventinnen 
und Absolventen von Fachhochschulen für eine Lauf-
bahn als Lehrende oder Forschende an Fachhoch-
schulen gewonnen werden können. 

Verantwortlich für die Tätigkeit der Stiftung ist der Stif-
tungsrat. Er wird duch die Geschäftsstelle unterstützt, 
die für Gesuchbearbeitung, Administration und Kom-
munikation zuständig ist. 

Buchführung und Jahresrechnung der Stiftung  
FH SCHWEIZ werden jährlich von der Revisionsstelle 
BDO AG Zürich geprüft. Zudem untersteht die Stiftung 
der Eidgenössischen Stiftungsaufsicht. 

Kontakt.
Bei Fragen und für Informationen. 

Geschäftsstelle Stiftung FH SCHWEIZ  
zur Förderung des dualen Bildungswegs  
Claudia Schmid 
Konradstrasse 6 
8005 Zürich 
info@stiftungfhschweiz.ch 
Telefon 043 244 70 74 
www.stiftungfhschweiz.ch  
IBAN: CH93 0020 6206 1870 6301 B 

Christian Wasserfallen, Präsident,  
Nationalrat

Franco Gervasoni, Vizepräsident, 
Generaldirektor SUPSI  

Florian Blumer, Mitglied,  
Professor an der FHNW

Rainer Kirchhofer, Mitglied, Geschäftsführer, 
Senior Beratungsnetzwerk SwissFoundations

Yves Rey, Mitglied,  
Vize-Rektor HES-SO

Toni Schmid, Mitglied,  
Geschäftsführer FH SCHWEIZ

Alexander Senn, Mitglied, 
COO Human Resources Swisscom


